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rans, rourouse. rJaq Horgas
tein. Dass Jacb Tenasson zwi
schen aktueflen Konzeten in
Franlueich am veaingenen
Sonntag ehen Abstecher Iiir
ein exklusives Österreichgast-
spiel im Gasteinertal mächte,
ist dem EntLusiasmus von Sepp
Grabmaier n alanken. Seit Pr
ihn Arfang der 90er Jabre im
New Yorker Vilage Vanguad
getroffen habe, wollte er den

te einen der Croßen des zeitge-
nössischen Jazzklavie$ in ei-
nem Solokonzert aus nächster
Nähe erleben konnten.

Gez nah - das heißt iln FaI
des Energiebündels Ternsson
auch: Sehen, wie der 43-Jähdge
mit der Köee$pannung eines
Spitzensportlers m Bösendor
fer-Flügel sitzt (Und bald auch
wie ein Athlet schwitzt). Und

Ständchen für Obama
Klavierstar. Jacky Terrasson ist im Jazz einer der
Großen- lm Gasteiner "sägewerk." gab er ein
bejubeltes Konzert im Wohnzimmerambienle.

CLEMENS PANAGL Pianisten hierher lotsen, er
z?ilite der Beheiber des klei-

BA-D HOFGASTEIN (SN). Los An- nen Bad Hofgasteiner -Säge-
gel€s.Isranbul. New Yo*.lacll werks" am Somtagabend.
Termssons Konzenkalender Harhäckigkeit siegt: Und so
für 2009 liest sich imposant. kames. dass 150 Zuh-örer in fa-
Der Klavierkosmopolit mit miliäremwohnzimmerambieD-
wohnsitz in Franla;ich soielt
in der Jazzwelt *it a"" 

-so"r 
I

l'r[T"*,f'kf;"'r.j.S''i'** I Diesen sons spiete irh
.Mirror-,bei dem Reno-mlniel- fLir Earack Obanra.
raoer  brue Note erscb.n,
ü'""1t" il- ."; 'spi"i -.ö Viel Glück.
Versleicbe mil Keith larrett
-ju".Ui. ft,".."["i"- Jacky T€rrasson' Piänist

Lör€n, wie er b€im Anlbau ei=
nes Solos sirgt, und bei der
Aüflösug €iner hocLgespann-
ten in €ine harnoniscL stile
Passage erleichtert mits€ufzt.

Das Aufwühlende md das fi
ligran Poetische: Das sind die
zwei Extrerne, zwiscben denen
sich das Spiel des technisch nit
allen Wassern gewaschenen
Jazzers stets bewegt. Egal, ob
er iln ,,Sägewe*" die Träumel-
chenh).mne,,Som€wh€!€ Oyer
the Rairbow" saifi umspielt
und dann mit DissonanzeD auJ-
reibt, ob er Luis Primäs ,,cigo-
lo" energisch aus dem.Snoking
beutelt oder den Klavierkorpus
Air ein Tronmelsolo omfirnkti-

Eir sachtes ,,Smok€ cets in
You Eyes". eir strählendes
,,Ämerica, üe beautifirl" mit
Cruß an Us-Präsident Obama
urd ein sFöde verfremdeter
'A-Train" halten d€n Span-
nungsbogen auÄecht und for
dern die Konz€ntration heraus.

Auch T€nasson mlsste am
Ende des bejubelten Sets ins
Klawier greiien und s€in dot
abgelegtes Handy herausfi-
schen - die Reitrerfolge hatte er
sich als SMS-Notiz g€speiche .
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Anilie Hqter
Musiker und Komponiet

Musik-Weltreis(
mit dem E-Bass
Die Bahnstrecke z!
Salzburg und Litrz ker
die Heyer güt. Fün
lang ist er nit den 2
täglich zwischen
Wohnort ünd dcm
Konservatorium gel
Das Auto wa! im Jal
noch keine Altemaln
r' war neyer rürrern€
rerschein einfacli' nr
jus. Än der renonor
Liuer Jazzerschnier
wies er als mit ,q
jijngster Student d
#ühe Reife. 2005 abs(
er, damals 19, mit m€

Heu€I wird turdie
25. h'm laz?. hat srch
die E-Musik geselt. I
chelorstudium in Kon
on am Mozarteüm
auch schon abgescLlos

Zvlischen u,vei
führt auch das aktuel
jekt des Salzbureers: I
stellt €I am Donnersl
1., 19.30) sein Trio
bandhi" vor mit den
schen Sarod-Spiel€r :
Sengupta lmd d€m in I
lebenden DrurDmer T:

Jaz z tnd indisch€ 1
on üefien in der For
aufeinaDder - in €
Kompositionen und in

Fusion-Gur'r
Mclnughlin. ,,In Linz
viel mit der indischen
nussprache ilt Berühn
kornmen", erktirt He;
ne Faszination. Nach d
miere des Prcjelds wir
lerdings wieder H:
komponieren. 2010 i
schließlich arn Mozr
als,,Master" abschließ
www.andieheyer.rom


